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R E I S E N

n der Sonne glitzern Eis-
zapfen von den hölzer-
nen Dachgiebeln, be-
haglich knistert der 
Schnee unter den Schu-
hen. Für einen Moment 

die Augen schliessen, den Duft von Lärchen-
holz, Tannzapfen und eisig frischer Winter-
luft einschnuppern, um dann zurück in der 
Wärme bei einer Tasse heisser Schokolade 
dem flammenden Kaminfeuer zuzuschauen 
– das ist Winter, wie man ihn sich schöner 
nicht erträumen könnte. Das perfekte Ambi-

ente dafür liefert das Priesteregg im Salzbur-
ger Land. Als Teil der Gemeinde Leogang 
zeichnet sich das Eco-Resort vor allem durch 
seine Abgeschiedenheit aus, die unverwech-
selbare Stille und Erholung mit sich bringt. 
Insgesamt 16 Chalets und zwei neue Villen 
fügen sich hier auf 1100 Höhenmetern zu  
einem zauberhaften Bergdorf zusammen.

Schon bei Anbeginn des Resort-Baus vor 
mehr als zehn Jahren und auch während der 
gesamten Planungsphase der Zubau-Projek-
te legten Gastgeber Renate und Huwi Ober-
lader grossen Wert auf ökologische Materia-

Umgeben von tiefen Wäldern und 
atemberaubender Bergkulisse erfindet  
das Premium Eco-Resort Priesteregg 

Winterzauber neu.  Redaktion: Stefanie Solèr

Natur-Hideaway der 
Extraklasse

I
lien sowie nachhaltige Ressourcennutzung. 
Das Innere der Chalets und Villen ist indivi-
duell und mit viel Liebe zum Detail ausge-
stattet. Zur zweifelsfrei luxuriösesten Schlaf-
stätte unter ihnen zählt dabei die jüngst 
eröffnete «Villa Etaner». 

Natürlicher Luxus

Auf stolzen 250 Quadratmetern vereinen sich 
hier Designstücke aus Zirbenholz, Natur-
stein, Leder und edlen Textilien – vieles da-
von von Hand gefertigt. Eine grosse Sonnen-

Natur pur: Warmes  
Holz, lichtdurchflutete 
Räume und schlichter 

Luxus zeichnet das  
Interieur der Villa aus. 

(Stühle von KFF,  
Pouf von ANAEI)
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Die «Villa Etaner»: 
Eine Symbiose aus 

Nachhaltigkeit, 
Grosszügigkeit und 

Modernität.

Hüttenzauber: 
Die individuell ausgestatteten 

Chalets vermitteln das 
Ambiente eines ursprünglichen 

Almdorfes.

Freie Sicht: Die einladende 
Wanne (Bathroom Warehouse 

London) gibt dem Begriff 
«Waldbaden» eine völlig neue 

Bedeutung. 

Ausklang: Organisch geschwungene Linien, 
natürliche Texturen und warme Materialien 

zeichnen den neuen Wellnessbereich aus.

Schmuckstück: Die einzigartige Baum-
stamm-Kochinsel zelebriert Holz in 

seiner Naturform. (Dahinter verspiegel-
ter Küchenblock von Nolte)

terrasse lädt zum Entspannen, zwei eigene 
Hot Tubs, ein Infinity Pool und die durchge-
hend riesigen Glasfronten mit ungestörtem 
Blick in die Steinberge machen einem das 
Ausschalten und Entspannen leicht. Ergänzt 
wird das Interieur durch die exklusive Dorn-
bracht-Live-Spa-Collection und hochkaräti-
ge HiFi- Geräte. Zusätzlich geniesst man als 
Villen-Bewohner einen privaten Zugang in 
das ebenfalls neu eröffnete «Priesteregg 
Bad». Morgens erwacht man zu einem liebe-
voll aufgetischten Frühstück in den eigenen 
vier Wänden. Selbstgebackenes Brot und Ge-

bäck, frische Milch und Butter von Pinzgau-
er Bauern und Honig aus dem Nachbarort 
verwöhnen die Gäste auf höchstem Niveau. 
Wer im unwahrscheinlichsten Fall der Fälle 
die Villa doch mal verlassen möchte, den er-
warten ein abwechslungsreiches Skigebiet, 
tief verschneite Schneeschuhwanderungen 
und romantische Winterspaziergänge sozu-
sagen direkt vor der Tür. Eines ist sicher: Wer 
hier den Winter erlebt, will ihn nie wieder 
verpassen. 

www.priesteregg.at


